
Das Acherner Modell



Das Acherner Modell

Zeit gewinnen für...
 Förderung von 

Begabungen
 Stärken stärken
 Interessen verfolgen
 Inhalte vertiefen
 die Persönlichkeit stärken

 Zielgenaues Arbeiten an 
Defiziten

und:



Das Acherner Modell

Das geschieht in „Modulen“ à 90 Minuten (= 2 Unterrichtsstunden)

„Begabungen und Interessen fördern“

Deutsch
Journalismus
Wie arbeitet ein Redakteur?

Französisches
Französisches Theater

Gemeinschaftskunde
Du hast die Wahl!
Planspiel zur Kommunalpolitik



Das Acherner Modell

Das geschieht in „Modulen“ à 90 Minuten (= 2 Unterrichtsstunden)

„Begabungen und Interessen fördern“

Musik/Physik
Der Klang der Welt
Mit Physik der Musik auf der Spur

Soziales
Glück
Gibt es ein Rezept für glückliches Leben???

Bildende Kunst
Videobearbeitung
Erlernen filmischer Ausdrucksmöglichkeiten, Umgang mit einfachen und 
komplexen Videobearbeitungsprogrammen



Das Acherner Modell

Das geschieht in „Modulen“ à 90 Minuten (= 2 Unterrichtsstunden)

Alle bisherigen AG-Angebote wie z.B.

 Orchester, BigBandund Chöre
 Theater und Bühnenbild
 Sportangebote (Basketball, Fußball, Tanz, Leichtathletik, Schach …)
 etc.

„Zielgenaues Arbeiten an Defiziten“

 Ausgerechnet! Mathe Plus
 Fit im Lesen und Schreiben (FiLuS)
 Grammatik- und Konversationstraining in den Fremdsprachen



Das Acherner Modell

Ihre Tochter oder Ihr Sohn entscheidet
 gemeinsam mit Ihnen
 bei Bedarf nach Rücksprache mit dem/r Lehrer/in

ob und welches Modul des Typs
 „Begabungen und Interessen fördern“
und / oder
 „Zielgerichtetes Arbeiten an Defiziten“ 

belegt wird.

Es wird eine Auswahl von über 40 Modulen angeboten!



Das Acherner Modell
Hmm... das klingt nicht 
schlecht! Aber wie soll 

denn das funktionieren, 
der Stundenplan ist doch 
jetzt schon so mega-voll 
und für unsere jetzigen 
AGs finden wir kaum 
geeignete Termine! 

Stimmt! Darum werden 
ab dem nächsten 

Schuljahr zwei 
komplette Nachmittage 
vom Pflichtunterricht 

freigeräumt, damit Zeit 
für spannende Module 

bleibt.

Interessant... 
und die 

Module sind 
alle freiwillig?

Du musstdrei 
doppelstündige Module 
verpflichtend belegen, 

jeweils eines in den 
Klassen 8-10. Der Rest 

ist freiwillig.



jeweils

90 Min 

(2 Wst.)

Wahl-

modul

Wahl-

modul

Kl. 5 f f

Kl. 6 f f

Kl. 7 f f

Kl. 8 v f

Kl. 9 v f

Kl. 10 v f

Das Acherner Modell

freiwillig
verpflichtend

insgesamt 3 x 2 = 6 
Wochenstunden 
müssen mindestens 
verpflichtend belegt 
werden.



Das Acherner Modell

Aha! Von daher weht der 
Wind also... habe doch 

gewusst, dassda was faul 
ist! Dann habe ich ja in der 

Mittelstufe 6 Stunden 
mehr Unterricht!

Nein! Um das zu 
vermeiden, werden 

insgesamt 6 
Pflichtwochenstunden 

der Klassen 5-10 zu 
Modulen umgewandelt. 



Das Acherner Modell
Fach Gesamtwochenst.

Kl. 5-10
STUNDENTAFEL 
GYM. BAD.-WÜRTT.

Mindest-
Gesamtwochenst. 
Kl. 5-10 
ACHERNER MODELL

Deutsch 24 23

Mathematik 24 23

Sport 16 15

Physik 8 7,5

Chemie 6 5,5

Geschichte 10 9

Musik 9 8

Alle anderen Fächer entsprechen weiterhin exakt
der Stundentafel für das Gymnasium in Baden-Württemberg

Flexibilisierung 
von 3% der 
Pflichtwochen-
stunden
(entspricht 
6 Wochenst.)

Diese sechs 
Wochenstun-
den entfallen 
nicht, sondern 
werden in 
Modulen 
unterrichtet.



Das Acherner Modell

O je... Weniger Pflichtunterricht? 
Kann das gut gehen? Verpassen 

unsere Kinder da keine wichtigen 
Unterrichtsinhalte?

Nein, keine Sorge! Zum einen sind 
für die Erfüllung der Inhalte des 

neuen Bildungsplans nur 80% der 
Zeit vorgesehen, der Rest für 

Wiederholung und Vertiefung. Es 
wird natürlich nichts vom 

Bildungsplan weggelassen! Aber vor 
allem...



Das Acherner Modell
...hat ihr Kind sogar z.B. eine 
Mathematikstunde mehr als 
vorgesehen, wenn es einen 

Mathe-Förderkurs oder einen 
Mathe-Begabungskurs wählt!

Das klingt gut! Und wenn 
unser Kind in Mathe „ganz 
normal“ ist, wenn es 

weder Probleme hat noch 
besonders stark ist?

... es gibt immer viele gute 
Möglichkeiten. Zum 

Beispiel...



Das Acherner Modell

Ich gehe in die 7. Klasse. Also 
brauche ich ja gar kein Modul 
verpflichtend zu wählen, ich 

komme überall ganz gut 
zurecht. Und in meiner 

Freizeit bin ich im Fußball-
und Musikverein, das reicht 

mir!

Neulich habe ich eine 
Doku über Roboter 

gesehen, das  fand ich 
schon spannend. Also 

habe ich mich 
entschieden, das Modul 
„Robotics“ zu besuchen.

Die letzten beiden 
Englischarbeiten gingen leider 
ein bisschen in die Hose. Mein 

Englischlehrer hat meine 
Eltern informiert und mir 

geraten, mal für ein halbes 
Jahr den Englisch-

Grammatikkurs zu besuchen…



Das Acherner Modell
Manche Module werden 
für ein ganzes Schuljahr, 

manche für ein halbes Jahr 
und manche nur für ein 
Quartal angeboten. So 

lassen sich Module auch 
kombinieren.

Noten gibt es in den 
Modulen nicht, dafür eine 
ausführliche Rückmeldung 
durch die/den Lehrer/in 
Interesse ist die beste 

Motivation, und wir wollen 
die Themen in den Modulen 

so richtig vertiefen!

Unser Gymnasium ist das einzige weit 
und breit, das ein solches Modell 

anbietet. Darum interessieren sich 
Wissenschaftler und Pädagogen für 

uns. Die pädagogische Hochschule in 
Karlsruhe wird das „Acherner

Modell“ wissenschaftlich begleiten.



Das Acherner Modell –

richtig gut für alle!



Im naturwissenschaftlichen Unterricht fühle 
ich mich häufig unterfordert. Für zusätzliche 
Aufgaben meines Lehrers bin ich aber zu faul. 
Im AchernerModell habe ich die Möglichkeit 
richtig spannende Dinge zu erforschen. Ohne 

zusätzlich Zeit investieren zu müssen!



Ich komme in allen Fächern problemlos mit 
und habe ganz gute Noten.  Das Acherner

Modell gibt mir die Möglichkeit, mich mehr in 
dem Bereich zu engagieren, der mich wirklich 

begeistert –die Musik !



In Mathe bin ich nicht so gut, konnte mich 
aber durch Nachhilfe stabilisieren. Im 

AchernerModell kann ich einen Förderkurs 
wählen und muss vielleicht keine Nachhilfe 

mehr nehmen.



Ich bin ein guter Schüler, der in manchen 
Fächern mehr leisten könnte (meinen meine 
Eltern). Wir haben deshalb den Deal, dass ich 
ein Halbjahr einen Förderkurs belege –dafür 
darf ich mir im zweiten Halbjahr einen Kurs 

raussuchen, der mir richtig Spaß macht.



Schule soll sich vernetzen:
Auch Experten von außen 
können Module anbieten!

So wird es wirklich ein 
„AchernerModell“!

Wir sind offen für Ihr 
Know-How! Wäre Ihr 

professionelles Wissen 
spannend für unsere 

Schülerinnen und 
Schüler?

Wenn Sie ein Angebot über ein 
Quartal anbieten wollen (ca. 9 

Wochen x 1,5 Std. = 13,5 
Stunden), kann man ein solches 
Modul auch zeitlich flexibel z.B. 
an zwei Samstagen durchführen.

Falls Sie Interesse 
haben oder evtl. 

jemanden kennen, 
der Interesse 
haben könnte, 

kommen Sie auf 
uns zu!



Zu guter letzt: Die alles 
entscheidenden Fragen:

Was kannst du gut?
Wofür brennst du?
Wofür bist du bereit, dich 
einzubringen?


